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VERÖFFENTLICHUNG DES KONZERNABSCHLUSSES DER KAP BETEILIGUNGS-AG 
 

 

Fulda, 7. Mai 2018 – Die KAP Beteiligungs-AG hat planmäßig ihren geprüften 

Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2017 veröffentlicht und den uneingeschränkten 

Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfer erhalten. 

 

Die Gesellschaft veröffentlichte ein endgültiges Betriebsergebnis 2017 in Höhe von EUR 28,3 

Mio. Im Vergleich zu dem im Februar veröffentlichten vorläufigen Betriebsergebnis entspricht 

dies einer Steigerung um EUR 14,9 Mio. 

Dies beruht im Wesentlichen auf einer mit den Wirtschaftsprüfern abgestimmten 

Umgliederung aus dem Beteiligungsergebnis in das Betriebsergebnis.  

Das bereinigte endgültige Betriebsergebnis beläuft sich auf EUR 21,4 Mio. 

Darin enthalten sind Bereinigungen in Höhe von EUR 16,1 Mio., davon EUR 5,0 Mio. für 

Abfindungen, EUR 5,2 Mio. Impairment Standort Indien und sonstige Sondereinflüsse durch 

den Abgang von Vermögenswerten.  

Der bereinigt endgültige EBITDA beträgt EUR 42,1 Mio. 

 

Aufsichtsrat und Vorstand werden der Hauptversammlung eine Dividende in Höhe von EUR 2 

je Aktie vorschlagen. 

 

 

 

 

Kontakt: 

Nadine Kaldenbach 

E: n.kaldenbach@kap.de 

T: +49 (0) 661 103 716 

 

 

Über die KAP Beteiligungs-AG 

 
Mittelstandsholding für die deutsche Wirtschaft 
Die KAP Beteiligungs-AG ist eine börsennotierte Industrieholding, die seit Jahren erfolgreich am Markt tätig ist. 
Sie beteiligt sich im Rahmen einer Segmentstrategie an mittelständisch geprägten Unternehmen, die aus 
unterschiedlichen Motiven eine neue Eigentümerstruktur suchen. Neben den klassischen Gründen wie fehlende 
Unternehmensnachfolge, Finanzierung für neue Investitions-/Expansionsschritte oder Verbesserung der 
Eigenkapitalausstattung, bietet sie auch solchen Unternehmen eine neue Heimat, die sich in einem großen 
Konzernverbund nicht ihrem Potenzial entsprechend entwickeln konnten. Zudem verfügt die Gesellschaft über 
Expertise bei der Zusammenlegung von kleineren Einheiten zu schlagkräftigen Unternehmensverbunden. 
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